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greife der Mätze

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,

seine Kinder

Großherzogliches Hostheater zu Kartsruhe.

^amstag , den 8. Mai 1915.

53 . Abonnements -Vorstellung der Abteil . M £ sgelbe 9lboimcmcntöfarten).

wender.
Zaubermärchen in drei Akten von  Ferdinand Raimund.  Musik von  Konradin Kreutzer.

Leiter der Aufführung: Fritz Herz . Musikalisch Leitung: Georg Hofmann.

Personen des ersten Aktes:

Fee Cheristaue
Azur, ihr dienstbarer Geist .
Julius von Flottwell, ein

reicher Edelmann . . .
Wolf, sein Kammerdiener.
Valentin, sein Bedienter .
Rosa, Kammermädchen. .

Julius von Flottwell .
Chevalier Dumout . . .
Herr von Helm . . . .
Präsident von Klugheim
Amalie, seine Tochter .
Baron Flitterstein . . .
Wolf, Kammerdiener. .
Valentin

Lina Carstens.
Max Büttner.

Reinhold Lütjohann.
Felix Baumbach.
Fritz Heiz.
Else Roorman,

Chevalier Dnmont,» «Hugu Höcker.
Herr von Pralling,lFlottwollsI Georg Hoffmann.
Herr von Helm,  j  Freunde Ewald Schindler.

IMax Schneider.
/Otto Kienscherf.

° t Carl Dapper.
/Josef Grötzinger.

Johann,
Freunde Flottwells, Dienerschaft, Jäger, Genien.

Herr von Walter
Gumdluig, , Baumeister

' [t J Bediente . . . ■\ Hermann Benedict.

Personen des zweiten Aktes:
Reinhold Lütjohann.
Hugo Höcker.
Ewald Schindler.
Paul Paschen,
Alwine Müller.
Hans Kraus.
Felix Banmbach.
Fritz Herz.

Rosa
Flottwells Hanshofmeister.
Ein Juwelier
Betti, Kammermädchen. .
Ein Diener
Ein Kellermeister . . . .
Ein altes Weib
Ein Bettler

Else Noorman.
Ernst Glässer.
Fritz Hancke.
Alice Körner.
Ludwig Schneider.
Ernst Golde.
Margarete Pix.
Max Büttner.

Gäste, Tänzerinnen, Dienerschaft.
Die Handlung spielt! um drei Jahre später.

Personen des dritten Aktes:
Fee Cheristane Lina Carstens.
Azur Max Büttner.
Julius von Flottwell . . Reinhold Lütjohann.
Herr von Wolf Felix Baumbach.
Valentin Holzwurm, ein

Tischlermeister . . . . Fritz Herz.
Rosa, sein Weib . . . . Else Roorman,

Bediente, Nachbarsleute, Bauern, Senner und Seunerinnen.
Tie Handlung spielt um zwanzig Jahre später.

Im zweiten Akt:  Menuette,  einstudiert von Paula All egri -Bayz , ausgeführt von Olga Mertens-
Leger und Richard Allegri.

Nach jedem Akte findet eine gröszere Pause statt.

Druck der  tt . F . Müllerschen Hofbuchdruckerei. Karlsruhe.

Krank:  Josef Mark, Gisella Tercs.

Die Umbesetzung von Rolle» oder Partien bleibt vorbehalten Eintrittskarten werden mir bei Stück¬
änderung zurückgenommen.

An den Kassen ivird uur abgezähltes Geld aiigenomuien.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten: Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Raucheu im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die N ot a us gä nge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 llhr nnd 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Life,
Michel,
Hiesel,
Hansel,
Pepi,
Ein Gärtner

Hedwig Holm.
Elise Meyer,

ritz Koch,
einrich Aldinger.

Gottfried Grötzinger.
Paul Gemmecke.

Bekanntmachungen.
p )

U# ' Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WW

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an«

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen halb elf Uhr.

Balkon- Frem- ) L. Abt. 6 Jb. —
denloge| II . „ 5 Jb . — 31/.

Parterre-Frem- j I. „ 4 Jb. — 9/.
denloge  I  II . „ 3 Jb.  50 A

LogenI . Rangs ! ^ » 4 ^ ^
I . „ h Jb. — 9/.

II . „ 4 Jb . — 9/.

2. Rang Mitte  j n g ^ 50  ^

Balkon.

Parterre -Logen

Sperrsitze , .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

l . Abt. 3 Jb.  50 A
— ?/.
— 9>/.

50 9/.
50 HS
— HS
50 A
20 %

4. Rang Mitte

4. Rang Seite

l. Abt. I Jb.  20 ty.
II . „ -  Jk  80 %

I . „ - Jb.  80  9 >/.
II . „ -  Jb.  60  3jl.

2. Rang Stehplatz . . 2 Jb . — %
3. Rang Seite Stehplatz -  Jb.  60 9jl.
4. Rang Mitte Stehplatz -  Jb.  50  91/.
4. Rang Seite Stehplay  Jk  40  31/

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Sonntag, den 9. Mai : A . 57 . Große Preise. Lohenqrin . Anfang Uhr.
(4 Ji 50 M .)

Nachkur? verboten
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